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digen Hilfsar 


Bresl 


Bierteljährlicher Nbennementspt. in Breslau 6 Mark, Wechen-Abenne u. 60 Pf., 
außerhalk pro Quartal 7 Mark 50 Bf. — Juſer ebate für den Naum einer y 


kleinen Beite 30 Pf., für Juſerate aus Schleſſen u. Pafen 20 Pf. 
Nr. 8. Mittag⸗Ausgabe. 


Verordnung 
wegen Einberufung der beiden Häuſer des Landtages. 
Vom 2. Januar 1888. 

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 
verordnen in Gemäßheit des Artikels 51 der Verfaſſungsurkunde vom 
31. Januar 1850 auf den Antrag des Staatsminiſteriums was folgt: 

Die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, das Herrenhaus 
und das Haus der Abgeordneten, werden auf den 14. Januar d. J. 
in Unſere Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen. 

Das Staatsminiſterium wird mit der Ausführung dieſer Verord⸗ 
nung beauftragt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und bei⸗ 
gedrucktem Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 2. Januar 1888. 


(L. S.) Wilhelm. 
von Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
von Bötticher. von Goßler. von Scholz. 


Bronſart von Schellendorff. 


Bekanntmachung. 

Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung vom 2. d. Mts., 
durch welche die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, das 
Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten, auf den 14ten 
d. Mts. in die Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen 
worden ſind, mache ich hierdurch bekannt, daß die beſondere Benach⸗ 
richtigung über den Ort und die Zeit der Eröffnungsſitzung in dem 
Bureau des Herrenhauſez und in dem Bureau des Hauſes der Ab: 
geordneten am 13. d. Mts. in den Stunden von 8 Uhr früh bis 
8 Uhr Abends und am 14. d. Mid. in den Morgenſtunden von 
8 Uhr ab offen liegen wird. 

In dieſen Bureaux werden auch die Legitimationskarten zu der 
Eröffnungsſitzung ausgegeben und alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen 
in Bezug auf dieſelbe gemacht werden. 

Berlin, den 2. Januar 1888. 

Der Miniſter des Innern. 


von Puttkamer. 
— — .ëçwg2— —— on) 


Deutſchland. 


Berlin, 3. Dee. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Proviantamts⸗Rendanten, Provianlmeiſter Gerberding zu Weißenfels, 
dem Prediger an der Dorotheenſtädtiſchen Kirche in Berlin, Stechow, 
und dem Mitglied des Gemeinde ⸗Kirchenraths derſelben Kirche, Baumeiſter 
Ae Koch, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Muſikdireclor, 

antor und Organiſten an derſelben Kirche, Ueberlé, und dem commiſſa⸗ 
oh Amtsvogt Ahrens zu Liebenburg im Kreiſe Goslar den Königl. 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; dem evang. Hauptlehrer Gräb zu Driedorf im 
Ufreife, dem evangel. Lehrer und Küfter Thumann zu Groß⸗Tzſchacks⸗ 
orf im Kreiſe Sorau und dem evangelifchen Lehrer Deichen zu Stral⸗ 
ſund den Adler der Inhaber des Königlichen Haus -Ordens von Hohen⸗ 
ollernz dem evangeliſchen Lehrer Riel au Karmonen im Kreiſe Gum- 
Mmnen, dem Kirchendiener an der Dorotheenſtädtiſchen Kirche zu Berlin, 
Wilhelm Venghaus, dem Fabrikarbeiter Friedrich Weißbrenner zu 
Her eck im Kreiſe Lennep und dem Viehhirten Jacob Finze zu Breiten⸗ 
pagen im Kreiſe Kalbe das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem Mühl⸗ 
di ht Johann Sorgius zu denen, Kreis Straßburg i. E., 
ie Nektungs⸗Medaille am Bande verliehen. 5 
Se. Majeſtät der König hat dem Ober-Geremonienmeifter Grafen au 
ulenburg die Erlaubniß zur Anlegung des von des Kaiſers von Ruß⸗ 
land Majeſtät ihm verliehenen St. Alexander⸗Newsky⸗Ordens ertheilt. 

Se. nn der en hat im Namen des Reichs den bisherigen ſtän⸗ 

eiter im Auswärtigen Amt, Legations-Rath von Laden: 

berg, zum Conſul in Paris ernannt. 

em un D' Avis in ea ift die nachgeſuchte Ent- 

laten aus dem Juſtizdienſt des Reichslandes mit Penfion ertheilt 

Se. Majeftät der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren Dr. jur. Kirſch⸗ 

768 en zu e Reich zu Potsdam, Dr jur. Chriſt zu Berlin und 
/ er 

© 


„gau zu Bromberg zu Regierungs⸗Rüthen ernannt; ſowie dem Freis- 

3 Schindler in Rosenberg OS. aus Anlaß feines Uebertritts 
den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei⸗Rath und dem Kaufmann 
* Simon zu Berlin den Charakter als Commerzien⸗Rath verliehen. 
Rhetdeorchißherige Hilfsarbeiter beim Königlichen Medieinal⸗Collegium der 
iſt Provinz, Kreis⸗Phyſtcus, Sanitäts-Nath Dr. Schulz zu Coblenz, 
zum chirurgiſchen Aſſeſſor des gedachten Collegiums enoni 525 

„Anz. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 4. Januar. 


Schnee und Kälte. In Folge anhaltender, heftiger Schneewehen 
ſind am 3. Januar wieder auf unſeren Eiſenbahnen zum Theil ſehr em⸗ 
pfindliche Verkehrsſtörungen vorgekommen. Auf der Schleſiſchen Gebirgs⸗ 
ahn ſieht es beſonders auf der Strecke von Hirſchberg bis Königszelt ſehr 
chlimm aus. Nach eingetroffenen Nachri 5 liegt dort der Schnee 
haushoch, und die zahlreichen Arbeiter, die mit der Fortſchaffung beſchäftigt 
ſind, können trotz größter Anſtrengungen die Geleiſe nicht frei bekommen, 
da ſtarke Winde dieſe immer wieder verwehen. Jedem Perſonenzuge müſſen 
mehrere Maſchinen vorgelegt werden, und trotzdem können dieſelben nur 
langſam vorwärts kommen. Am Vormittage iſt, wie wir bereits tele⸗ 
graphiſch gemeldet, in der Nähe des Juliusſchachtes zwiſchen Waldenburg 
und Altwaſſer der Packwagen eines zwiſchen Dittersbach und Breslau 
courfirenden Perſonenzuges entgleift. E trug dies ganz beſonders zu den 
langen Verſpätungen bei, mit denen die Züge auf der Strecke A uh 
Breslau verkehrten. Die Breslauer Poſt, die in Hirſchberg früh 9 Uhr 
48 Minuten eintreffen ſoll, iſt erſt am ſpäten Abend zur Ausgabe gelangt. 
— Zwiſchen Fellhammer und Sorgau war die Strecke Conradsthal⸗ 

alzbrunn wegen Scheeverwehung ganz geſperrt worden. Von Görlitz 
kommen die Züge nach Hirſchberg ebenfalls mit Verſpätung an, doch war 
dieſe im Allgemeinen nicht ſehr bedeutend. 

In der Nacht zum Montag herrſchte im Hirſchberger Thale, dem 
„Boten a. d. Rieſengeb.“ zufolge, eine grimmige Kälte, doch wurde fie 
noch durch die der Nacht zu Dinstag übertroffen. Am 3. c. des Morgens 
beobachtete man in Hirſchberg im Freien 23 Grad und an geſchüßten 
Stellen 21 Grad Neaumur unter Null. Schlimmer ſieht es aber noch in 
Oberſchleſien aus. In der Nacht zum Montag waren in Ratibor 21 Grad 
Kälte, die im Laufe des Tages ſich nur um wenige Grad verminderte. 

n Groß⸗Strehlitz waren am Neujahrstage 22 Grad Kälte, in Tworog, 
reis Gleiwitz, 26 Grad, und in Kreuzburg ſogar 27 Grad Kälte. 

Aus Görlitz wird unterm 2. Januar geſchrieben: Durch den ſeit 

A riger Nacht entſtandenen Oſtſturm, der haushohe Schneeberge auf die 
iſenpahnlinien Görlitz⸗Kohlfurt⸗Breslau und Görlitz⸗Dresden 1 
etrieben bat, ift der Verkehr nach dieſen Richtungen feit heute Vormittag 

iei abgeſchnitten, zum Mindeſten aber ift an ein fahrplanmäßiges 
durſiren der Züge nicht denken. Dies geſchieht und kann 
ein Jann geichehen, opne Müc gt der Zeit, wenn eben Ausſicht ijt, daß 

Zug zwiſchen den Stationen fortkommen kann. Daher kommt es, daß 


Nennnndſechszigſter Jahrgang. — Ednard 
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Erpeditlon: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Auſtolten Beftell ung en auf die Zeitung, welche Sonntag ein, Montag 


Trewendt Zeitungs⸗Berlag. 


itun 


weiniel, au den Abeigeu Fazer dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 4. Jannar 1888. 


einzelne Züge 2—3 und mehr Stunden ſpäter als fahrplanmäßig von hier 
abfahren, andere dagegen um fo viel Stunden, gleichviel ob Courier⸗ oder 
Perſonenzüge, verſpätet, andere gar nicht die hieſige Station erreichen 
önnen. Dazu kommt, daß die Linien theilweiſe nur eingleiſig noch be⸗ 
fahren werden können, da auf dem anderen Gleiſe gar Perſonen- als 
Güterzüge fih in den Schneebergen total feft gefahren haben und budh- 


ſtäblich herausgegraben werden müſſen. Zwiſchen Bautzen und Pommritz 


liegt der Perſonenzug Dresden⸗Görlitz⸗Breslau, während in Hennersdorf 


bei Penzig ein Güterzug im Schnee jeit Vormittag tief" begraben liegt. 
Bereits geftern hatten wir gemeldet, daß der Verkehr zwiſchen Görlitz und 
Dresden total eingeſtellt iſt. 
Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Wien, 4. Januar. Aus Krakau wird gemeldet: Der officiöfe 
Wiener Correſpondent des „Czas“ berichtet: Ein aus Petersburg nach 
Wien zurückgekehrter ruſſiſcher Militär⸗Attaché äußerte, der Zar habe 
ihm während der Abſchieds-Audienz geſagt: „Ich erſuche und ermächtige 
Sie, offen zu erklären, daß ich kriegeriſche Intentionen nie hatte und 
keine habe.“ — Einem Wiener Telegramm des „Czas“ zufolge ſind 
Deutſchland und Oeſterreich übereingekommen, eine zeitweilige ruſſiſche 
Occupation Bulgariens zu geſtatten, und zwar nicht einſeitig, ſondern 
in Uebereinſtimmung mit den anderen Mächten. Tisza iſt ermächtigt, 
in dieſem Sinne etwaige Interpellationen zu erwidern. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Chemunz, 3. Januer. Der heftige Wind, der geſtern und in 
der vergangenen Nacht herrſchte, hat auf einer größeren Anzahl von 
Strecken der ſächſiſchen Staatsbahn, namentlich auf den Strecken 
Marienberg-Reitzenhain, Biſchofswerda⸗Görlitz, Arnsdorf-Camenz, Nabe: 
burg⸗Radebeul, Hainichen-Frankenberg und mehreren anderen ſtarke 
Schneeverwehungen zur Folge gehabt; die gedachten Bahnſtrecken 
wurden erſt heute Mittag wieder fahrbar. Ein geſtern Abend von 
Chemnitz nach Dresden abgegangener Güterzug ſteckt bei Frankenſtein 
mit 2 Maſchinen im Schnee. 

Peſt, 3. Januar. Der Präſident des Oberhauſes, Baron Paul 
Sennyey iſt heute Abend geſtorben. 

Kopenhagen, 3. Januar. Graf Sponneck, bisher Legations⸗ 
Secretär in Petersburg, it zum Geſandten in Waſhington ernannt 
worden. 

Waſhington, 3. Januar. Die Schuld der Vereinigten Staaten 
hat im December um 14 584 650 Dollars abgenommen. Im Staats⸗ 
ſchatz befinden ſich ult. December 527 625 557 Dollar. 


London, 3. Januar, Der Union⸗Dampfer „Trojan“ ift geftern auf 
der Heimreiſe in Plymouth angekommen. 


Bandels-Zeitung. 

Die Deutsche Reichsbank, welche den Ankauf von Wechseln am 
offenen Markte seit dem 21. December a. p. sistirt hatte, nimmt den- 
selben nunmehr wieder auf. Der Zinssatz ist auf 2%; pCt. festgesetzt 
worden. 


* Rheiniscoh-westfälischer Metallmarkt. Die Stimmung auf dem 
rheinisch-westfälischen Eisenmarkte ist mit Beginn des neuen Jahres 
eine durchaus hoffnungsvolle. Bei festen Preisen, rasch räumenden 
oder bereits nicht mehr vorhandenen Lagern, ist fast für alle Artikel 
rege Nachfrage, und gut organisirte Vereinigungen sichern der Preis- 
bewegung selbst bei eventuell minder guter Conjunctur eine gewisse 
Stetigkeit. Den Nutzen der Vereinigungen, der übrigens bereits ziffern- 
mässig nachgewiesen ist, beginnt man immer mehr einzusehen. So 
haben sich ausser der Coustitution des Drahtwalzwerkverbandes nun 
auch die Bandeisenfirmen an den allgemeinen deutschen Walzeisenver- 
band angeschlossen. Im Einzelnen hat sich für Eisenerze die 
günstige Geschäftslage nicht geändert. Für Roheisen ist die Geschäfts- 
lage im Ganzen und Grossen dieselbe geblieben. Dass der rheinisch- 
westfälische Roheisenverband die Preise erhöht hat, wurde bereits im 
vorigen Berichte mitgetheilt. In Spiegeleisen ist im Ganzen ein 
befriedigender Verkehr, doch lässt die ausländische Nachfrage für hohe 
manganhaliige Sorten noch zu wünschen übrig. Puddelroheisen 
findet guten Absatz und ist bereits für das 2, Quartal d. J. lebhaft begehrt. 
Der Absatz von Giessereiroheisen hat sich in seinem bisherigen 
Umfang erhalten, im Ganzen ist derselbe flotter als im November. Die 
Preise sind die im vorigen Bericht bereits mitgetheilten. Bessemer- 
eisen und Thomaseisen sind ebenfalls ziemlich lebhaft gefragt und 
behaupten sich fest in ihren Sätzen. Das Walzeisengeschäft macht 
gute Fortschritte. Der rheinisch-westfälische Walzeisenverband hat in 
der Zeit seines Bestehens vom 1. August bis 20. December rund 
50000 Tonnen Walzeisenerzeugnisse, welche in den Verband fallen, 
verkauft. Dabei muss berücksichtigt werden, dass der Verband bei 
seiner Constitwirung 75000 Tonnen an alten Abschlüssen vorfand, 
welche bis zu etwa 20000 Tonnen erledigt sind; für den Rest liegen 
die Speeilieationen bereits vor, so dass mit Ende Februar kaum mehr 
Eisen, welches nicht den Verbandsbestimmungen unterliegt, auf dem 
Markte sein dürfte, In Stabeisen ist die Nachfrage im Inlande eine 
befriedigende. Die stetige Preiserhöhungen für Roheisen haben das 
normale Verhältniss der Stabeisenpreise zu den Rohstoffen verschoben, 
so dass sie nicht mehr ganz so lohnend sind wie früher und jedenfalls 
wieder auf eine Erhöhung der Preise für die fertigen Fabrikate hin- 
drängen. In Bandeisen ist die Nachfrage andauernd lebhaft und die 
Preise sind in Folge dessen, sowie in Folge des mittlerweile perfect 
gewordenen Anschlusses der, Bandeisenwalzwerke an den allgemeinen 
Verband sehr fest, In Kesselblechen hat in letzter Zeit die Nach- 
frage zugenommen, Für Feinbleche gehen Bestellungen noch immer 
lebhaft ein und die Preise behaupten sich 1 In Walzdraht hat 
sich seit unserem letzten Bericht wenig geändert (R.-W. Z.) 


„ Oosterrelohlsohe Südbahn. Wie die „Neue Freie Presse“ aus- 
führt, dürfte die Jahreseinnahme mit einem Plus von annähernd 
100000 Fl. schliessen. Diese Ziffer ist das Resultat eines wesentlich 
gesteigerten Verkehrs, weil aus dem Peage- und Cartellvertrag, be- 
treffend die Linie Divacca-Laibach, welcher seit 1. Juli in Wirksamkeit 
ist, sich ein Ausfall von rund 250000 Fl. ergeben hat. Das Plus von 
100 000 Fl. dürfte sich durch die definitive Rechnungslegung etwas er- 
höhen. Bei den Ausgaben hat die Südbahn eine Ersparung von mehr 
als einer Million Gulden erzielt. Der Verlust am Wechselcourse, 
welcher in der vorjährigen Bilanz mit rund 4 Millionen Gulden ein- 

estellt war, repräsentirt im Jahre 1887 einen ungefähr ebenso hohen 
Betrag. Die Bilanz dürfte sich darnach um 1,2—1,3 Millionen Gulden 
günstiger stellen, als jene des Vorjahres. Was del, Kaufschillings- 
process betrifft, so werden in den Ministerien noch immer die rechnungs- 
mässigen Studien über einen abzuschliessenden Vergleich gepflogen. 
Beide Theile haben die Bereitwilligkeit ausgesprochen, die Angelegen- 
heit im Wege des Ausgleiches zu schlichten, darüber hinaus aber sind 
die Verhandlungen nicht gediehen. 


Coneurs-Eröffnungen. 

Firma A. Lipski zu Allenstein. — Kaufmann Alfred Löbl in Bam- 
berg. — Juwelier Leopold Herrmann in Berlin. — Nachlass des Ci- 
garrenfabrikanten Justus Hähn, alleinigen Inhabers der Firma Himmel 
und Brill zu Braunschweig. — Pianolortefabrikant Carl Paul Marx zu 


Dresden. — Firma A. Goldschmidt zu Elberfeld. — Firma A. Enter- 
lein u. Mauer zu Halberstadt. — Kaufmann Friedrich Wilhelm Drees- 
bach zu Köln. — Handelsgesellschaft Carl Haas Nachfolger zu Köln. — 
Kaufmann August Löffler in Pforzheim. — Nachlass des Capitäns a. D. 


und Kammerjunkers Adolph von Langrehr zu Ratzeburg. — Pächter 
Jacob Petersen in Lintrup., — Nachlass des Directors der Harzer 


Pflastersteinbrüche zu Wildemann, Paul Siegheim. 
Schlesien: Josef Simon Simenauer zu Beuthen 08.; Verwalter: 
Friedrich Schoelling; Termin: 4. Februar. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Gelöscht: H. Schwarzwald’s Wwe. zu Breslau. — Albert Bischof 
zu Nimptsch. — J. P. Klose zu Jauer. 


Ausweise. 

W. T. B. Die Einnahmen des Italienisohen Mittelmoer-Sisonhahn- 
netzes während der dritten Decade des Monats December 1887 be- 
trugen nach provisorischer Ermittelung im Personenverkehr 1383 837,66, 
im Güterverkehr 2 168 825,44, zusammen 3552563,10 Lire, gegen 
3 225 432,54 Lire im gleichen Zeitraum des vorigen Jahres, mithin mehr 
327 230,56 Lire. 


Börsen- und Mandels-Depesecken. 

Paris, 3. Januar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nache 
trag.) Türkenloose 34 40. Credit mobilier 323. —. Spanier neue 67½. 
Banque ottomane 507, 50. Credit foncier 1410. Egypter 375, —. Suez- 
Actien 2097. Banque de Paris 780, — Banque d’eseompte 460, —. 
Wechsel auf London 25, 33½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen —, —. Neue 3% Rente — Panama-Actien 318, — 
Rio Tinto 548, 75. Fest. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 123½. 

Paris, 3. Januar, Abends. {Boulevard.| 3proc. Rente 81, 37. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 70. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 79½. Türken 1865 14, 07. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67,53. Neue Egypter 372, 50. Banque ottomane 508, 75. Fest. 

London, 3. Januar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 66½ excl. 5%, priv. Egypter 985/. 4% unif. Egypter 73/8. 
30/, garant. Egypter 102. Ottomanbank 10½. Suez-Actien 81. Canada 
Pacific 6499. Silber —. Convertirte Mexikaner 33. Platzdiscont 
2¼% . Fest. 

London, 3. Januar, Nachm. 5 Uhr. 30 Minuten. Preussische 
Consols 104¼. Consols 102/16. Convert. Türken 13 /. 1871er Russen 
92½. 1872er Russen 92. 1873er Russen 923/4. Italiener 931/4. 4% ungar. 
Goldrente 76/8. 4% unifie. Egypter 73/5. Ottomänbank 10¼. Silber 
44e. Lombarden —. Suezactien 81½ exel. : 

Frankfurt a. M., 3. Januar, Abends. [Effeeten-Societät.} 
(Schluss.) Credit- Actien 2143/4. Franzosen 172¼. Lombarden 68ijg. 
Galizier 156. Egypter 74, 25. 4% Ungar. Goldrente 77, 60. Gotte 
hardbahn 115, 70. 80er Russen 78, — Gemischte Russen —, —. 
Disconto - Commandit 188, 40. Mecklenburger —. Laurahütte —, —. 
Schweizer Nordostbahn —. Serbische 5% alte Rente —, —. Fest. 

Frankfurt a. M., 3. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 358., Pariser Wechsel 
80, 35. Wiener Wechsel 160, 17. Reichsanleihe 107, 30. Oesterr. 
Silberrente 63, 90. Oest. Papierrente 61, 90. 5%, Papierrente 73, 90. 
4% Goldrenie 86, 90. 1860er Loose 110, 50. 1864er Loose 267, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 70. Ungar. Staatsloose 205, 30. Italiener 
94, 80. 1880er Russen 78, — II. Orient-Anleihe 52, 80. III. Orient- 
Anleihe 52, 70. 4% Spanier 66, 50. Egypter 74, 30. Neue Türken 
13, 60. Böhmische Westbahn 2251/4. Central-Pacifie 112, 40. Franzosen 
172. Galizier 155%,. Gotthard-Bahn 115, 20. Hess. Ludwigsbahn 
96, 50. Lombarden 67/4. Lübeck-Büchener 152, 50. Nordwestbahn 
1221/,. Credit-Actien 213%,. Darmstädter Bank 137, —. Mitteld. Credit- 4 
bank 93, 80. Reichsbank 134, 50. Disconto-Commandit 187, 60 5% 
serb. Rente 76, 10. Schr fest. 

5% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 94,70. Tab.-Serben 78, 30. 
5½% Chinesische Anleihe —. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 50. 
Prince Henri Eisenbahn-Actien —. 

Privat-Discont 2¼%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2151/9. Franzosen 1721/,. 
Galizier 156. Lombarden 68¼. Gotthardbahn — Egypter 74, 10. 
Diseonto-Commandit 188, 80. 4% ungar. Goldrente —, —. Laurahütte 
—, — 1880er Russen —, —. 


Hamburg, 3. Januar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 


4% Consols 107. Silberrente 64½ . Oesterr. Goldrente 87. Uugar, 
Goldrente 78. 1860er Loose 110½. Italienische Rente 951/4. Credit- 


Actien 223, —. Franzosen 433½. Lombarden 172. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 77½. 1883er Russen 103!/g. 1884er Russen 87%è. 
II. Orient- Anleihe 51½. III. Orient- Anleihe 51. Laurahütte 901. 
Nordd. Bank 153!/,. Commerz-Bank 126!/,. Marienburg-Mlawka 51½. 
Mecklenburger Fr. Fr. 131½. Ostpreussische Südbahn 67½. Lübeck- 
Büchener 157½. Gotthardbahn 124. Deutsche Bank 163%. Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile —, —. Disconto-Commandit 193. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94½. Disconto 2%,. Fest. 

Gold in Barren 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 131, — Br., 130, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 25½ Br., 20, 201/3 Gd., London 
kurz 20, 37½ Br., 20, 32½ Gd., London Sicht 20, 39 Br., 20, 36 Gd., 
Amsterdam 167, 90 Br., 167, 50 Gd., Wien 158, 50 Br., 156, 50 Gd., 
Paris 79, 90 Br., 79, 60 Gd., Petersburg 174, 50 Br., 172, 50 Gd., New- 
York kurz 4, 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 4, 12 Gd, 

Amsterdam, 3. Januar, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 60%, do. Februar-August 
verzl. 60¼. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63%, do. April- 
October verzl. 62%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
774g. 5% Russen von 1877 97½. Russ. grosse Eisen hnen 1111/g. 
do. I. Orient-Anleihe 50%/,, do. II. Orient-Anleihe 49!/. Conv. Türken 
135/3. 3½% /holländ. Anleihe 99¾. Russische Zollconpons 1901/4- 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 78¼. Marknoten 59, 25. Londoner 
Wechsel kurz 12,05. Wien. Wechsel —, —. Hamburg. Wechsel —, —. 

5% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 7821 

Newyork, 3. Januar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 82¾. Cable transfers 
4, 861/4. Wechsel auf Paris 5, 233/4. 4% fund. Anl. 1877 1251/, excl. Erie- 
Bahn 28. Newyork-Centralbahn 107½ excl. Chicago-North-Western-Bahn 
107. Central-Pacific-Bahn — Baumwolle in Newyork 109/6. Baumwolle 
in New-Orleans 97/,. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
75l. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 75%. Rohes 
Petroleum 7. Pipe line Certificats 951/,. Mehl 3, 30. Rother Winter- 
weizen loco 921. Weizen per Jan. 94¼, per Februar 2½, per Mai 
95. Mais (old mixed) 634. Zucker (Fair refining muscovados) 53g» 
Kaffee Rio 187/,. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 10, do. Fairbanks 8, —, do. 
Rothe & Brothers 8, 10. Speck (short clear) nom. Getreidefracht 2½. 

Petersburg, 3. Januar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt, 
20% „ russ. IL Orientanleihe 971/4, do. III. Orientanleihe 97½, do. Gold- 
rente 194½ do. Bank für auswärtigen Handel 3051/4, Petersburger Dis- 
conto-Bank 743, Warschauer Disconto-Bank 280, Petersburger internat. 
Bank 500, Russische 4½ % Bodencreditpfandbriefe 153%), Grosse 
russ. Eisenbahnen 2681/3, Kurs-Kiew-Actien 335. 

Posen, 3. Januar. Spiritus loco ohne Fass (60er) 45, 70, do. do. 
(70er) 28, 70, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
28, 70, pr. Januar —. Matt, 

Liverpool, 3. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 45000 Ballen. 11 

Liverpool, 3. Januar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. Dant e} 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Am ea 
stetig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferung: Januar-Februar 
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a Kauferpreis, Februar-März 5*°/,, Verkäuferpreis, März-April 5½⸗p 


Käuferpreis, April-Mai 5% „ do., Mai-Juni 5#/, Verkäuferpreis, August- 


September bs), d. do. 

Manchester, 3. Januar. 12r Water Taylor 7, 30r Water 
Taylor 9½, 20r Water Leigh 8½, 30r Water Clayton 91/,, 32r Mock 
Brooke 8%,, 40r Mule Mayoll 91/4, 40r Medio Wilkinson 101/,, 32r Warp- 
cops Lees 8%, 36r Warpcops Rowland 83/4, 40r Double Weston 93/4, 
60r Double courante Qualität 121/,, 32“ 116 yds 16 >< 16 grey Printers 
aus 32r/46r 167. Stramm. 

Königsberg, 3. Januar, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen ruhig, Roggen loco unverändert, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 
101, 25. Gerste flau. Hafer unverändert, per 2000 Pfd. Zollgew. 98, 00. 
Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. flau. Spiritus loco 48, 00, per 


Januar 47, 50, per Frühjahr 49, 00. — Wetter: Schön. 


Gold, Silber und Banknoten; lat Herm RE 85 7 a 8 2. Herm vom ps i SA 8. E * Term . 2 i . 8 
SRD A rD 5 < ~ —— x . O REE e T T A ET —— 2 2 
* è Türk, Anl. von 1865 ín L. St. 1 ½% ½ ı 13,40 G 12,60 bzG I Breslau-Schw.-Freib. Lit. I.|& |1/,1/101102,75 B — — Petersbg. Discontob.|201/, | 18 „1 4157,00 G 15900 G 
| Dm | vom 2 f Ungarische. Goldrente .. aj 11 % 1710 be 78420 be dto. dt Lit. Ku ie ie % [Pona Nypon E 6 | 2 11 56700 8 8480 
20 Fres-Stüccke 16,115 bz | 16,12 bz dto. dto. kleinels |1} 1% | 78,10 bz 79,20 bz dto. dto. de 18765 | 1/4 1)iọ/103,00 B 102,70 G Pos. Provinz.-Bank .| 69, 5¼ | f 111,50 6 1110 G 
Jmperials... s-s. sssessereree — 4 ˙⁰t8 bz — — Ungar. Papierrente b 0 1o) 61,25 bz 65,00 bz Breslau-Warschauer ....... 5 1 7/10 — — — Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5¼½ 5½ ½ 108,25 bz@ [107,60 bzG 
Engl. Noten 1 L. Ster. | 20,37 bz 20,34 G dto. St.-Eisenb -Anl...... 5 la}, ½ | 99,75 bz 99,90 G Cöln-Minden IV... 4 1 ½% 10275 bzB 103,00 bzB dto. Centr.-Bod. 40% 83/4 | 8%, ½ 133,50 G 138,75 G 
Oesterr, Noten 100 Fl. èS seeni 1189,70 ba [160,20 bz dto. VER ee 4½ 2/4 1/101102,90 B 102,75 G dto. IIyp.-V.-A. 25% 525 ah 104,50 b 1104,60 8 
Oesterx. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 1160,25 159,75 Magdeb.-Leipziger Lit. A. 4½ 1h if 1105,00 B [104,75 B dto. Hypth.(Spielh.)| 5 | 51% | 3 103,00 K 108.20 G 
Russ. Noten 100 E 3 176,90 bz 177,25 bz Loose. dto, dto. dt. B. 4 10 ijy 1102,75 ba [108,00 B dto. Immob.-Aet.-B.| 6 1 6.00 457,00 G 
Russ. Zolleouponss . . 321,70 b2G [321,70 bz Dad. Präm.-Anleihe von 1867/4 ½ / 185,10 bz 135,10 bz Niedersehl.-Märkische I. 4 | ij 17 102.75 102,90 G Reichsbank 6,24 1h hy 1184,25 bz@ 192,75 bz 
he Fond Baier, Prümien-Anleihe 4 ijs 138,50 bz 186,00 bzB dto. dto. II. a 187 ½ . 4 |1) ½ 1101,75 B — — Russ. B. f. ausw. II. su 818| I | 64,00 G 65,00 bz 
Deutsche Fonds. Barleita 100 Jire-Loose ....1—| — | 9000 K | 30,50 bz dto. At. Ob. I. u. 11. 4 [1117110100 @ [10150 & I|Sächsische Mank bijs 4% Y — _ WB 
ye ı Ains- | ours Uraunsehw. 20 Thlr-Loose.|—| — | 93,50 G 93,70 bz dto. dto, III. 4 11 1 105,00 & 105,25 G Schles. Bankverein .| 5 Dja 41 107,25 bz@ 1107,60 ba 
at. Term vom 2. vom g. Bukarester Loo e .. „, | 32,50 G 32,50 G Oberschles I)). 8 41 775 7 102,0 — — 5 26 Weimarische Bank .| 0 0 A 52,00 G 52.0 B 
Deutsche Reichs-Anleihe . 1200101 80 — N r 315 Be a rc 8 Mars 86 e W 10230 G 7 Industrie-Gesellsehaften. — 
Preuss. Consol s wach. 100,8 NS Fim). 10 Thlr.-Loos e... | — | 48,70 bz 49,10 B L 4 / ½ 102.80 bz& 102,80 G 0 
dto. dto. 1 ieee eee Goth. Grunder-Hräm.-Pidb. 5% I ½ 1103,50 bd 108,20 B SE A Ze a % ½ 102780 bd 10300 bas [Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 81. December 
dto. Staats-Anleihe Ir ti 10 15 ne = Be 5 at dto. 11% X ½ 1100,90 bz 101,25 bz dto, TE ERROR: er ee 3 schliessenden Gesellschaften verstehen sieh die Dividenden 
Berliner Stadt Onligation 14 "| vel 104.90 0 [10140 B [Hamburger 50 FFF W e e pro 1885/86 und 1886/87.) 
ortine ung: 2 11882 Mn < sische 40 Thlr-Loosel— | — [202,00 292,00 dto. m. von 187 104,00 104,1 8 i 
dto. dto, dto. e 1% 10000 G [1000 G aner 10 Thlr. Lecce Si) 1, 125,0 @ 125,50 bz dto. AAE 11 110 K ee Börsenzinsen 4%..." Austalmen übereli speciel angegeben. 
Breslauer Stadt-Anleihe ...4 3 4 1/10 10350 G 103,50 G Matlünder 10 Lire-Loose . [31 * 15,70 G 16,00 B Rechte-Oder-Ufer-Bahn .\t 11 17 102.75 B — Berl. sse Pferdeb.] 11 1111/4 205,25 ba G 
Landschaftl. Centr-Pfandb.i4 | ifa fz 199% bz 995 de (Meining. Prämien-Pfandbr.\« | Ye (12240 B 122,40 bz dto. do. Serie 11% 1 ½ 103,0 8 | — — . — De 
k. I' andbr. 3½ 1½ ½ | 99,75 bz 99,75 bz & Berl. Charl. Bau 2 bG 
P dto. Cen e 18s. —| — (Ziehung. 2 @ [Rheinische III. von 58u. cola 1 4% 10% G 10370 @ [Bern Chark Bau..../0 | 1 — eG 
` 7 `F 98. y Oesterr. (Credit) von-1858. |—] — |- — „ . a EN E EL TE N ya ATE x 
. ato. dto. 3 Sal 1% 1% — — 6 us = dto. 7 — von 1860. ..16 4½ ½ʃ 100% @ 110.25 G 5 9 ge 0 1 7 195,90 be 
Schles. altlandschaftl. PIdb.3½ 1/1 4A 9 dto. dto. von 1864. — — 20700 B 269,50 bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. ie - 80955 ah 90 — a ed 
Pösensche Rentenbriere -å J % 100.70 den 100 0 bree Bt Er- Ant. von 165% Ah de 114200 be [Gotthard T. n 1 f Di fg be j10240 bz dto. Strassenbahn. 5, x 5 2 
Schlesische dto. 4. ½1 103,70 bz 103,0 G F „4 16% Ziehun 96.90 bz Dux-Bodenbac ER 5 M ½ | 85,20 bz 86,30 bz to. Wagenbau-G.| 5tja | 4 86,60 bz 
Hamburger Rente von 1878|81] 1a % | 99,00 baG& | 99,10 zG Russ. Prim-Anl, von 1801 | pie 115000 ta hirio da Par Frag -iieri 5 |h 1 106,00 & 108,00 bag Deutsche Baugesell.| 11 | & 88,00 dz 
ächsische Rente von 18768 | vsch.| 9040 G 90,50 G Fe : h 14 (150; ; Klisabeth-Westbahn frei...4 | 10 99,25 bz 90,25 bz& IDonnersmarckhütte.| 0 | 0 43,75 G 
Sä | * „do dto. von 1806 . |5 10 10 E bz@ 1196,20 — Galiz. Carl. Ludwigsbahn 4½ 1 1% 7780 mG 7100 be Dortinund-Un.St-Pr.| 9, | He 2 8 
Deutsche Hypotheken -Certifleate. 8 400 Fres-Loose fr. — | 2970 b 20850 b alser Ferdinand Nordbahnſe 4 % — — —.— Edison Compagnie. 6 rs 
D. Grunder.-Bank II. rz. 110j9%] 1 1 96,75 b2G | 97,00 B ED ET SRH i f r i e H 1 1 1 8 10 ge ee 2 a 581% Ay — 
F k 16 1 1 3 96.75 1 ~ ; 117 52 l, rie . -Br. 43% 

410 450 . i n 315 H i; 200 128 9045 8 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. Kronprinz Rudolf . . 4 % ½ 7150 & 70,0 b Görlitz. Eisenb.-Bed. 5 41 110% G 
Deutsche Hypothek. IV- VI. s vSch. 100,75 oz 10925 G Lemb.-Czernow. 10% Stenerl4 1½ 11 68,00 ba 63,75 bz Gruson- Wer — 7 240.50 b 
do do. 4 ½ 1010 beg 10200 bag Div.| Div.| Zins- ours dto. . Steuerfrei 1% ½ 68,90 bz | 69,10 & _ [Hofmann Waggonf.| 51% | 2 90,00 G 

u + r 1 1 10190 ba 110200 ba . 1885 1886. Term] vom 2. | vom g. e I. 112 r. — 46,0 bz@ | 46,90 eb ee Schles. L. | 7 Ph 52 3 u 
D k. dbr. 4 ½ ½ [102,00 bag 102,00 ba Berlin- Dresden . 0 0 14 | 54,25 G — — Oest.-Franz. Staatsbahn altes ½ ½% 79,25 B 79,40 bz ‚auchhammer conv. 
H. Bence sche 12 6 108 $ aij 1 10 102.25 bzB 102,20 bz I Breslau- Warschau 12 | 11 111 52,00 bzG | 52,20 bz dto. dto. 18743 | ijg 15 76,40 G 76,50 B Laurahütte SEAE ijg 1 è 90,50 bz 
dto. (Wolfsberg) rz: h 105 4½ Ya 1/10101,00 G [102,00 bag f Dortm.-Enschede ...| 4% | 4 1 112,60 bz 113,00 bz dto. dto. (Gold) 4 01 — — — — Nordd. 1 + A 4 la 56,90 ba 
Meininger Hypoth.-Pfandb.4 11 1½% 101% bz& 101,80 bzG& 1 2 ; i 1 1 106,25 bz@ 106,80 bz Geriam P A 1 1 N =a pi = ee Du = 15 . Bu ~ —— — 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfdbr..\5 | Yı 1/7 101,60 G 101,60 G Nordhausen-Erf.. . 3 3 11 — — — — 2 Pre 5 tha] 82, zZ 8 e 0 -> 
8 16 1½ 1 112 Oberlaus. (Klf. F.)..| 31 23 1 — — — — Reichenberg-Pardubitz % ½ 10 — — — — osener Sp G. . 6½ | 10 148,00 
* en 7. II. u. 10 = 110 11 1 10850 6 100.50 120 Ostpr. Südbahn. pE 5. * 21 105,20 bag 100,50 bz@ |Südösterreich. 1 4 11 ih | 58,00 bz@ | 59,00 bz Redenhütte ......... o|o — 
ö 11.4% ih h| — = 5 — Saafb ann 3% | 21 106,50 126 DE 128 dia. — a ih y 100,90 10 101,00 6 Boherin RER 18 a 270,00 brG 
dto. dto. II. z. 110 4% ½ 1 105,75 G 106,00 G Weimar-Gera 1 2% 2% | 1h | 8400 bz 85. v Nordostbahn 1% 10 91, 290 e Köhlenwerk 7 à 3 are — 
dto. dto. È 4 ½ ½ [100,00 bad | 99,50 bz@ Ao. d 14 100 75,00 bz an Ale Port erk. ——.— 
PrBoa:Cr- Hyp LIL ra: 110/6. Ihr IE 0710 8 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. Ostbahn 1. Em. ...e 4 100 & 17500 wa | dto Zmena al 2% aih 188,40 bz 
dto. ato V. 1886 5 |vseh.l107,25 @ 107,10 G Aachen-Jülich ...... 6. 6% ( Ih |—— — — dto. II. Staats-Obligat afa 1f | 99,90 bz [100,90 p dto. 44790, 8t.-Pre.| 6 | 6t 198,90 bz 
dto. dto. IV. Ser. rz. 115 Allal ½½ 1114,75 bz@ 114,80 8 Aachen-Mastricht 21/4 | 17g | 1h 48,75 bz@ | 49,40 bz Charkow-Asow ar 15 110 90,10 89,90 bz Schöneb. Schlossbr..| 4 7 150,00 b 
dto. do-. 4 sch. 102, bzG 10200 bz& |Berlin-Dresdener ....,0 0 1j, | 20,90 G — — dto. dto. 100 Lstrl. 1 % | 92,00 G 92,75 bz Tarnowitzer Bergb..|0 !0 56,00 bz& 
Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb.rz.1105 1% ½ 115,60 & 150 G Dortmund-Gronau 2j [2 15 — bz 8 ea he Par rk Bars ph 1 17 un S nr en Tivoli Aet.-Bierbr. 6 | — 127,00 bzG 
À 0. tfe ½% (111,70 b 111,50 G Eutin-Lüb. Lit. Al. 11 34,25 bz 5,25 bz yskau-Jaroslaw c 1 z j — 
dto. die. 1. 110% 1 1% 1000 ba 1020 de IFrankf.Güter-Eisnb.! öt | 6 | i} 108750 ebz@ [107/75 bag | dto. Macau . . a %% | 86.25 b | 87,50 ba [Schl. Feuerv.-G. 20% 80 (812% 1900 G 
— aes 3½% 1 ½% | 9640 bz 96,50 B Ludwgsh.-Bxbeh....| 9 9  |142/101219,50 bz 218,50 b2G dto. Smolensk..........)6 [ifs ju 89,20 bz 89,75 bz s 
Pr.Hlypoth.-Actien-Br.rz.12041],| 1, 1y [115,50 G 116,00 B 1 af. 5 ti Ih 1000 8 10025 > 1 e H 15 15 990 m. 3600 — 5 D 0% Kar i 101,75 G 
i 2 1 317 110,25 P Mainz-Ludwigshaf. .| 3 3 1 2 \ >AOTEBDOL .. . . . 410 k ) ‘kh, „ 

a . 5 Er 1010 100 101.00 0 Marienb.-Miawka.. 2 jla 104 11 49,50 bz 52,20 b2& Warsch.-Wien II. steuerpff.% 6 | 1], ½ 99,00 & 99,00 bzG fKramsta 5 % 100 98,00 bz 
> dto. div. 40 vsch.| 970 G 97,30 G Meckl. er 3 73, | 6 à 1i 131,60 = * en 2 se a * pieis 5 1 Ih an — ra ni eg ih di. ie ne ee — 
vn. 3 > all 2441 x Ndschl.-Mrk. St.-Act.| 4 4 102,50 2 N ö . 17 5 erschl. Eisen i 5 
9 Er ee ar 1 S 11 1 10200 Be 16200 10 Niederwald-Balın — | 5lfg | 2a hih 64,20 b2G 65,50 G dto. dto. V. dto. (5 [ih h 98,50 bz 98,75 bz Redenhütte 8 % -+ — 108,00 ba 
dto. dto. dto. sech 97,60 G 97,60 & Qstpredas Südbahn A 0, 1001 2% nA ‚ers — 1 so. WE dto. 5 11 17 u 9 109,00 Br Thiele-Winkler....- 100,60 G 

at y > . ch. 1108, targ.-Posen........ 4½ | 4 107 5,40 bz WMadtnan ba hessen 117 5 bz \ 
25 ij re er 4% —— 11128 8 11450 G Wolmar Gera I ga 95 11 22% bzG 24,10 b. 5 rg +18 9 7600 5 — be Wechsel und Bankdiscont. 
7 A 4 1,1 102,00 B 101,90 G "UBS > 1 ** 1 717 5 7 K—-— — r 
dio. ai. 5% . 1 asao 6 | oeo Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Süditalien. (Méridionaux). .|s | 1, 10 60,00 b | 62,75 bad Bel ya ST Vale 
Böhm. Westbahn ...| 53/4 | 6%], 1 1111,50 bz . D ae EM Be Tee ce 
Ausländische Fonds. Dux-Bodenbach .. . 11 | 9 s 16 115,50 ba 118,50 bz > Bank-Actien. Amsterdam 100 Pr.. . 2 = 1 zila FeR pe bz 
n 1 G 1 dto. 100 Fl se 2M.| 2 168,10 bz 
FF Sh 15 11 5725 “en — 5 — . A 25 al 1 lr 3 or | Belg. Plätze 100 Fres. .. 8 T. 3 BZ 80,35 G 
Diebe Be 25 70 4 Be ar SHN EAR 7850 ‚| Zins- London 1 L. Strl.......... 98814 20,345 bz 
i Ttalienische Bente 5 |1 th | 9,80 bz 9540 bB f Galiz. Carl-Ludw.-B.| 5 | 6 ih | 77,40 B 78,50 Cb Term] vom 2. | vom $ re 1 Stil 8 M. 4 2 en 
. Goldrente 4 1 ½/10 86.10 bzB 6,60 bz 'hardbah ER 1 1½ 122.00 bz 124.50 bz :! Se Vom? R PREL Siis L = 1,26 
. 11 1 in 6100 ba | nel 4 | Sh 11 are zuge Aachener Discontob.) 7, | 6, | Ih 10500 G 070 G [Paris 100 Fres....n..... S a E 417 
METE) bz 61,00 bzG 3 B. f. Sprit-u. Prod. Hdl. 61, | 6½¼ | 1} | 85,00 G 83,75 bz [New- Nor... vista. 5 —— 20 ba 
dto. Silberrente. 4% 1h 1/7 | 63,90 5 Kronpr.-Rudolfbahn) 4¾ | 43/4 | 1/1 | 70,00 bz 71,50 bz K ver. 5½ 41 1 N b 100 $R. 7530 b 176.10 
Poln. Pfandbriefe -|5 1 Y7 | 53,80 8 54,00 — Lemberg-Czernow. . 63, | 63, 1h 1/1! 82,00 bz 83,40 bz ee H ep 8 Is 9 10 5 — u nen * Petars urger . $ W: 5 17820 — —— — 
dto. Liquidat.-Pfandbr. . 4 ½ ½3 49,00 bz 49,20 bz Mittelmeer-Eisenb. .| 5 5 117,00 118,00 bz 5 aing: Fe 1 0; 52, * x „er; 3 v 1 
Rumänische Anl. von 1880.0 | 3, ½ 103,00 b 10,70 bz@ |Mosko-Brest ........ 2.8 il 550 75 B F t'h 1. 0 128 u wG [Wien österr: W. 100 . 4 T. 4 neeg — — be 
72 0 amortis Obi 4 1.8900 be | 9160 b FOest-Franz. Steate 5 | 31a . — — Seel: dto. Wechslerbk.| 5% 5½ % — . 19700 8 [ital Plätze 100 Lire 10 E |1 — 78,90 bz 
dto. Eisenb.-Oblig. 5 1 1 100,00 B 100,90 bz Oest. Nordwestbahnſ 4 4 8 12 — u Darmstädter Bank.. 61 7 ij 140.00 bzB 140,00 bz Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 F. 4 Sa ge 35 B 
Russ.-Engl. Anl. von 18725 |14 ½ 91,50 G 92,50 G dto. (Elbthalbahn).| 24 | 8t | h | — 69,00 bz azant S x 101 s A 2 2 2 17600 b — dei 
dto dto. von 1875 (4½ 1 ½1 85,40 86,40 be IRaab-Oedenbur 1 |a | i} 23,00 bz 23,50 bz [Pessauer Credit 8 j 160,00 & 160% & [Warschau 100 S-R........ s T. i 50 
Russ. Anl. von 1880 (Rbl. 1250/4 | 1/5 1/775 G 78,00 b Reichenb Tardab: ei. 58,00 G 58,50 bz [Deutsche Bank 98 19 1 162,00 bz@ 163,50 bz Reichsbank 3 0%. — Lombard 4 % 
— — N 6 1% ½ 105,80 ebz@& 100,40 ebz& IRo 7 — 7 i dto. Genossensch.| 63/4 6% | 14 12200 bz@ 122.00 bz@ t 1040 
Sto; Lon iss 8 de 9110 ba _ | 9240 be Russ. Stantsbabn j Tieg — | Ahr 500 be 126.60 wa J dto. Hypthbk.eoool 5 |5 | Ha [101,10 dg [101,50 dd ER 
E EN 6 h, Si ” uss. Südwestbahn | 5, — 1 S, , e OT ES 8 1 5 
$ v. fl.5 11 ½ 84,00 ebz@ | 85,70 bz Disconto -Command.| 11 | 10 1 190,0 ba [192,00 bzG 
gc. Orlent-Anlelhe F.. 4 % 8200 @ 825 , e Ultimo-Course. 
A AA 11 90 G 53,27 2 3 LS Goth. Grunder.-Ban 1 z 
Sio m. Dee H 1 10 5200 bz 8800 528 — G A — Zils 11 31.10 — 31,40 bz ® dto. R Henk 32 8 101 76,0 bz@ 78,75 5G Per Januar. | Per Februar. 
i nl. v. 18874 |41 — gü 20 1 1 5 anno versche Ban 141 — — — = es- Göldrentef 775080 ö 
A 4 10 10 920 b 680 be Festslell Bisenbebg 4 4%, „ — e Leipziger Credit 5 % | ik poB fiesso G. Je lt . 2 
dto. Stieglitz 6. Anl. 5 1 tho y Wsch.-Wien (M.p.$t.)| 13¼8] 15 1), [137,00 bz- 138,50 bz 0. sconto .| 5½ i 10 í AS B %0 B pr dto. 1884 ee 2 
dto. Bodenered.- Pfandbr.\4ja| J½ ½ | 82,80 bz 83,20 bz Luxemburger Bank 6½ | Tis 1 [184,50 ebzB 184,00 ; a nd. ionos POAN hm 2 
Pfd. Ser. 11 ½% 72, bz& | 73,50 8 Magdeb. Priv.-Bank| 5% 4% | Yı 11250 & [112,50 @ Diseonto-Command. . 191, 2, 
— e e g AH i 1 2240 bz 8230 bz Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Nate DA 5 10 * EJA 1650 a Dortmunder Union .. 2 8800 TS be 2 
i f 2 241 bzB Nati . f. Dtschl. 4 3,25 bz 3,30 bz ‚aurahütte «....- . . 90,9042586084 in 
Behwed. Hypoth.-Pfäb. 1819 ph 11 jo 1760 bG 130 528 2. Ferm TERE EEE Nioderlausitz. Bank 2 705 1h 9200 b | 9200 G Qosterr. Credi bee c | — — 
5 — = A. 1f 1½% | 78,00 bz@ | 78,50 bz 5 Norddeutsche Bank 61/19 A ee ren "ran n piyee 2 
dto. He e -e e ih atio] = — — — dto. Grunder. Bk. O |O | i 50,25 bz@ | 52,00 b Lomparden .. wa egen ah 
dto Lit. B. 50 l 0 
Pürkische Tabaks-Aetien . 4 |! ½ 74 40 h, 25 bzl 75,50 B Berlin-Görlitz Lit. B. |i 1 ih — — 102,70 d |Oberlausitzer Bank. 5½ 5% 11 — — — — Russische Noten ....|176,25475 bz 178. 25850 bz 


Danzig, 3. Januar, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco niedriger, Umsatz 600 Tonnen. Bunt und hellfarbig —, hell- 
bunt 156, hochbunt und glasig 157, per Januar per 126 Pfd. Transit 
127, 00, per April-Mai per 126 Pfd. Transit 134, 00. Roggen flau, loco 
inländ. per 120 Pfd. 103—104, do. polnischer oder russischer Transit 
74—75, per April-Mai per 120 Pfd. Transit 76. Kleine Gerste loco 90. 
Grosse Gerste loco 105. Hafer loco 94—99. Erbsen loco 120. Spiritus 
per 10000 Liter-Proc. loco contingentirter-46, 00, nichtcontingentirter 30. 

Wien, 2. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 91 Gd., 7, 96 Br., per Mai-Juni 7, 95 Gd., 8, 00 Br. Roggen per 
Frühjahr 6, 32 Gd., 6, 37 Br., per Mai-Juni 6, 42 Gd., 6, 47 Br. Mais 

er Mai-Juni 6, 33 Gd., 6, 38 Br., per Juni-Juli 6, 33 Gd., 6, 38 Br. 
afer per Frühjahr 6, 27 Gd., 6,32 Br., per Mai-Juni 6, 37 Gd., 6, 42 Br. 

Pest, 2. Januar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco ruhig, per Frühjahr 7, 64 Gd., 7, 65 Br., per Herbst 7, 88 Gd., 
7, 90 Br. Hafer per Frühjahr 5, 91 Gd., 5, 92 Br. Mais per Mai-Juni 
1888 5, 93 Gd., 5, 95 Br. — Weiter: Milde. 

Paris, 2. Januar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.k Weizen 
ruhig, per Januar 23, 00, per Februar 23, 25, per März-Juni 23,75, per 
Mai-August —, Mehl 12 Marques ruhig, per Januar 51, 10, per 
Februar 51, 50, per Müärz-Juni 52, 25. per Mai-August —, Rüböl 
ruhig, per Januar 57, 25, per Februar 57, 75, per März-Juni 58, 25, 
per Mai-August 58, 00, Spiritus matt, per Januar 46, 25, per Februar 
46, 75, per März-April 47, 25, per Mai-August 48, 00. 

London, 3. Januar. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen. 
— Wetter: Frost. 

Liverpool, 3.Januar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen stetig, 
Mehl fest, Mais ½ d. höher. — Wetter: Schön. 

Newyork, 2. Januar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
35000, do. nach Frankreich 3000, do. nach andern Häfen des Continents 
22000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 75000, do. 
nach anderen Häfen des Continents — Qrts. 

Amsterdama, 3. Januar, Nachm. Bancazinn 9. 


Antwerpen, 3. Januar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, Roggen ruhig. Hafer still. Gerste fest. 
Antwerpen, 3. Januar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 


markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes, Type weiss, loco 18½ bez. und 
Br., per Januar 18¼ Br., per Februar-März 173/, Br., per September- 
December 173/, Br. Fest. 


Hamburg. 3. Januar, Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 75 Br., 7, 70 Gd., pr. August-Decbr. 7, 60 Gd. — Wetter: 
Milder. 
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erlisner Börse vom 3. Januar 1888. 


Bremen, 3. Januar. Petroleum. (Schlussbericht.) Fest. Standard 


white loco 7, 50 Br. 


Marktberichte. 

Hamburg, 3. Januar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Januar-Februar 221/, Br., 22½ Gd., per 
Febr.-März 22%), Br., =. Gd., per März-April 228), Br., 22½ Gd., per 
April-Mai 23 Br., 23%, Gd., per Mai-Juni 93/, Br., 23 Gd., per Juni- 
Juli 23¾ Br., 23%/, Gd., per Juli-August 24½ Br. 241/, Gd., per Decbr.- 
Januar 221, Br., 221/, Gd. — Tendenz: Matt. à 

Berlin, 3. Januar. [Producten-Bericht.] Trotz fester aus- 
wärtiger Berichte ist die Stimmung an unserm heutigen Getreidemarkt 
recht matt gewesen, zumeist wohl, weil die Politik günstigerer Auf- 
fassung begegnet. Weizen büsste über 1 M. ein, während Roggen und 


Hafer sich ½—¼ M. niedriger stellten. — Auch der Effectivmarkt 


zeigte schwache Haltung. Gek.: Weizen 500 To., Roggen 600 To., 
Hafer 500 To. Roggenmehl wurde 5 Pf. billiger offerirt. Für Rüböl 
zeigt sich Verkaufslust, so dass die Preise ca. 30 Pf. gegen gestern 
nachgeben mussten. Spiritus war eher matt, doch trat das Angebot 
heut nicht so drückend hervor, wie gestern, und die Preise schliessen 
nur unerheblich niedriger, für nahe Lieferung sogar etwas besser. 
Gek.: 20000 Liter. 

Weizen loco 158—177 M. pro 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, 
Januar und Januar-Februar 1621/,—162 M. bez., April-Mai 170¾ bis 
169¾ —170 Mark bez., Mai-Juni 173—1721,—1721, M. bez., Juni-Juli 
175½—174%¼ —175 M. bez: — Roggen loco 116—122 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, guter inländ. 118—119 Mark ab Bahn bez., 
Januar und Januär-Februar 120¼ Mark bez., April-Mai 126 ¼ M. bez., 
Mai-Juni 128¼ M. bez., Juni-Juli 130¼ M. bez. — Mais loco 120—125 
Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 124 Mark — Gerste 
loco 103 bis 180 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gef. — Hafer 
loco 107—130 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
gut preussischer 111—115 M., mittel und gut schlesischer und böh- 
mischer 111—115 M., fein preussischer, schlesischer und böhmischer 
116—120 M., pommerscher, uckerm. und mecklenburg. 112—115 M. ab 
Bahn bez., Januar und Jan.-Febr. 110%, M. bez., April-Mai 1181/,—118 
bis 1181], M. bez., Mai-Juni 1201/,—1201/,—1201/, Mark bez., Jüni-Juli 
122½—122¼ —122½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 130—195 M. pro 
1000 Kilo, Futterwaare 113—125 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23,50—22,00 Mk. bez., Nr. O 22,00 bis 
19,50 Mark bez. — Roggenmehl Nr. O: und 1: Januar 16,90 M. bez., 
Januar-Februar 16,90 Mark bez.. Februar-März 17,10 M. bez., April-Mai 
17,55—17,50 M. bez. 

Rüböl loco ohne Fass 47,8 M. bez., April-Mai 48,4 Mk. bez., Mai- 
Juni 48,7 M. bez., Juni-Juli 49 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 96,2 M. bez., do. mit 50 M. Consumsteuer 
47,8 Mk. bez., do. mit 70 Mk. Consumsteuer 30,8 Mk. bez., Januar und 
Januar-Februar 96,4—96.2—96,5 Mk. bez., April-Mai 98,8—98,7—98,9 M. 
bez., Mai-Juni 99,5—99,6 M. bez. 

Kartoſfelmehl loco, Januar und Januar-Februar 18,00 M. bez., April- 
Mai 18,40 Mk. 

Kartoffelstärke trockene loco, Januar und Januar-Febr 18,00 M. bez., 
April-Mai 18,40 Mk. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 1621/, M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 120¼ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
110¾% M. per 1000 Kilo, für Spiritus auf 96,4 M. per 100 Liter Procent. 


Breslau, 4. Januar, 97, Uhr Vorm. Die Stimmung am heutl- 
gen Markte war im Allgemeinen lustlos. bei müssigem Angelot Preise 
unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm weisser 
15,30-—15.00—16,20 Mark. gelber 15. 20—16 A0 
über Notiz bezahlt. 


bis 11,00—11,40 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung. per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 10—10,20—10,60 Mark. 

Mais mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 13,00—14,00—15,00 M 
Vietoria unverändert, 14,00—15,00—16,00 Wark. 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogramm 15,00—15,50—16,00 Mk 

Lupinen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilogramm 
gelbe 7,20—7,50—8,00 Mark, blaue 6,40—7,00—7,50 Mark. 

Wicken schwach angeboten, per 100 Kilogr. 10,50—11,00—11,50 M. 

Oelsaaten in matter Stimmung. 

Schlaglein in matter Stimmung. . 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10 
Winterraps q 20 70 20 30 19 80 
Winterrübsen..... 20 60 20 30 19 70 
Sommerrübsen.... 21 20 20 40 20 — 
Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremde 
5,80—6 Mark. : 


Leinkuchen stärker angeboten, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. - 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 30—33—36—40 
Mark, weisser ruhig, 30—34—38—41 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 26—28—32—37—40 Mark. 

Tannenklee unverändert, 38—40—42 Mark. 

Timothee blieb fest, 27—29—32 Mark. 

Mehl ohne Aendermng, per 100 Kilogr. Weizen fein 23,50—24.00 
Mark, Hausbacken 18,25—19 Mark, Roggen-Futtermehl 7,50—8,20 M., 
Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. ] 


Heu per 50 Kilogramm 2,50—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 22,00—24.00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Januar 3., 4. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
0 


Luftwärme (C.) — 80.4 — 9, — 12,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 751,3 754,0 756,5 
Dunstdruck (mm) 1,9 2.0 142 
Dunstsättigung (pCt.) 82 94 100 
Wind (0—6) ..... KR 80.2. 80. 2. 80. 1. 
Wetter RE heiter. trübe. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... = 
N Breslau. Wasserstand. 


3. Januar. O.-P. 4 m 25 cm. M.-P. 2 m 90 cm. U.-P. — m 78 em. unt. 0. 
4. Januar. O.-P. 4 m 36 cm. M.-P. 2 m 97 cm. U.-P. — m 50 em. unt. 0. 
Sisstand. 


Verantwortlich f. d. politischen n, allgemeinen Theil: J. Seckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 
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16.10 Mark, feinste Sorte 
Roggen feine Qualitäten eg per 100 Kilogramm 10,40' 


